
 
        

 
 
 
 
 
Stadt Aachen  
Zentrale Vergabestelle 
 
 
Teilnahmeunterlagen 
 
 

 
Öffentlicher Teilnahmewettbewerb 
Nr.: 2026/247-AK 
Ablauf der Teilnahmefrist: 24.08.2026 
Aktenzeichen: FB 60/320-2026/247-AK  
Abgabeort: ausschließlich über das Vergabeportal der  
                    Wirtschaftsregion Aachen  

 
Dienststelle: Zentrale Vergabestelle 
Verwaltungsgebäude: Am Marschiertor 
Auskunft erteilt: Frau Krieger 
Durchwahl (0241) 432 - 60321 
 

         
 
Vergabe von Leistungen nach der VgV für den Aachener Verkehrsverbund GmbH (AVV GmbH) 
Teilnahmeunterlagen für: Planungsleistungen für Gebäude und Innenräume, Freianlagen, Verkehrsanlagen, 
Tragwerksplanung, Technische Ausrüstung gemäß HOAI Objekt- und Fachplanung §§ 35, 40, 48, 52, 56 ff. - 
Grundlagenermittlung und Vorplanung (LP 1 und LP 2) - Betriebshof Regiotram  
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
anbei erhalten Sie die Teilnahmeunterlagen zur v. g. Maßnahme mit der Bitte um Abgabe eines Teilnahmeantrags. 

 
Folgende Anlagen sind beigefügt: 
 

(Zum Verbleib beim Unternehmen) (Zurück an die Zentrale Vergabestelle) 

Bewerbungsbedingungen der AVV GmbH (UVgO bzw. VgV) 
Zusätzliche Vertragsbedingungen der AVV GmbH (VOL / B) 
Zusätzliche Ausschreibungsbedingungen 
Besondere Vertragsbedingungen Tariftreue und Mindestarbeitsbe-
dingungen 
ggfs. weitere Vertragsbedingungen 
ggfs. Pläne / Zeichnungen / Erläuterungen zur Ausschreibung 
 

Teilnahmeantrag   
Anlagen zum Teilnahmeantrag  
 

Hinweis: 
Die Teilnahmeunterlagen stehen ausschließlich auf dem Vergabeportal der Wirtschaftsregion Aachen als 
kostenloser Download zur Verfügung. Die Weitergabe der Teilnahmeunterlagen an Dritte sowie die  
gewerbliche Nutzung der Teilnahmeunterlagen ist nicht gestattet. 
 
Auskünfte über die Teilnahmeunterlagen sind schriftlich über das Vergabeportal der Wirtschaftsregion Aachen zu 
beantragen! 
 
Ausführungsfrist:  
Bearbeitungszeitraum  (Leistungsphasen 1-2): 4. Quartal 2026 - 4. Quartal 2027 
 
Der Auftraggeber verfährt bzgl. der Nichtberücksichtigung von Angeboten gem. § 134 GWB. 
 
Als Sicherheit wird gefordert: 
☐ 5 v.H. der Auftragssumme zur Sicherung der ordnungsgemäßen Erfüllung des Vertrages 
☐ 3 v.H. der Abrechnungssumme zur Sicherung von Mängelansprüchen 
☒ Sicherheitsleistungen werden nicht gefordert 
  



 
        

 
Dem Teilnahmeantrag sind folgende Nachweise und Erklärungen beizufügen: 
☒ ausgefüllter Teilnahmeantrag 
☒ Eigenerklärung Ausschlussgründe (siehe Formblatt 3) 
☒ Formular 523 EU VHB NRW - Eigenerklärung zur Umsetzung von Artikel 5k Abs. 3 der Verordnung (EU) 
2022/576 (siehe Formblatt 4) 
☒ Unternehmensdarstellung 
Der Bieter erstellt eine Unternehmensdarstellung, in welcher er insbesondere Ausführungen zur Geschäftstätigkeit, 
Mitarbeiterzahl und -struktur, zur Gesellschafterstruktur und ggf. zur Konzernzugehörigkeit macht. 
☒ Haftpflichtversicherung des AN bei Personenschäden mind.  10 Mio € (siehe Formblatt 5) 
☒ Haftpflichtversicherung des AN bei Sach- und Vermögensschäden mind.  4 Mio € (siehe Formblatt 5) 
☒ Mindestanforderungen zur finanziellen und wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit  
Der Bieter legt eine aktuelle (max. 6 Monate alte) Erklärung über die Umsätze der letzten drei abgeschlossenen 
Geschäftsjahre und seine Finanz- und Liquiditätslage vor. Zudem werden die Umsätze in den letzten drei 
Geschäftsjahren zugeordnet zu den Leistungsbildern Verkehrsanlagen, Technische Ausrüstung sowie Gebäude und 
Innenräume dargestellt. (siehe Formblatt 6) 
☒ Unterlagen zur fachlichen und technischen Eignung - Erforderliche Referenzprojekte 
Zum Nachweis seiner fachlichen und technischen Leistungsfähigkeit legt der Bieter drei aussagekräftige 
Referenzen vor, die mit der ausgeschriebenen Leistung vergleichbar sind. Zu den Referenzen sind mind. 
folgende Angaben zu machen: 
a) Name und Anschrift des jeweiligen - öffentlichen oder privaten - Auftraggebers der Referenzleistung, 
b) Beschreibung der erbrachten Leistung nach Art, Umfang, Honorarzone(n) und Wert, 
c) Leistungszeitraum,  
d) Angabe eines Ansprechpartners (Name, Telefon-Nummer inkl. Durchwahl und E-Mail-Adresse) für evtl. 
Rückfragen beim Referenzauftraggeber.   
Für die Annahme der fachlichen Eignung des Bieters ist es zwingend, dass er bereits Leistungen erbracht hat, die mit 
dem ausgeschriebenen Projekt vergleichbar sind. Die Vorlage von drei Referenzen ist zwingend, dabei: 
- mindestens zwei Referenzen über die Durchführung von Planungsleistungen, (mindestens Vorplanung LPH 2) 
im Bereich von Betriebshöfen des schienengebundenen Straßenpersonenverkehrs ÖSPV (Betriebshof 
Stadtbahn- bzw. Straßenbahn) unter den Leistungsbildern Verkehrsanlagen und Technische Ausrüstung, die 
mit den in der Leistungsbeschreibung beschriebenen Leistungen vergleichbar sind. 
- mindestens eine Referenz über die Durchführung von Planungsleistungen (mindestens Vorplanung LPH 2) im 
Bereich der Objektplanung Gebäude und Innenräume für Werkstätten des ÖSPV und/oder Produktionshallen. 
Die Referenzen müssen darüber hinaus die folgende Vorgabe erfüllen: 
- Bei jedem Referenzprojekt wurde die Vorplanung nach dem 01.01.2016 abgeschlossen (Abschluss der LPH 2). 
- Die Baukosten netto (KG 200-600 gemäß DIN 276) des Referenzprojektes müssen mindestens >= 10 Mio. EUR 
umfassen 
☒ Nachweis des besonderen Berufsstands 
Die Erbringung der Dienstleistung ist einem besonderen Berufsstand vorbehalten. 
Verweis auf die einschlägige Rechts- oder Verwaltungsvorschrift: 
a) natürliche Personen, die gemäß der Rechtsvorschrift ihres Heimatlandes am Tage der Bekanntmachung zur 
Führung der Berufsbezeichnung Ingenieur(in) oder Architekt(in) berechtigt sind. Ist in dem jeweiligen Heimatland, 
die Berufsbezeichnung gesetzlich nicht geregelt, so erfüllt die fachlichen Anforderungen, wer über ein Diplom, 
Prüfzeugnis oder sonstige Befähigungsnachweise verfügt, deren Anerkennung nach der Richtlinie 2005/36/EG des 
Europäischen Parlaments und des Rates (EG-Hochschuldiplomrichtlinie) gewährleistet ist; 
b) Juristische Personen, zu deren satzungsgemäßem Geschäftszweck die dem Projekt entsprechenden Fach- / 
Planungsleistungen gehören, sofern eine(r) der Gesellschafter(innen) oder ein(e) bevollmächtigte(r) Vertreter(in) der 
juristischen Person die an natürliche Personen gestellten Anforderungen erfüllt; 
c) Bewerbergemeinschaften, bei denen ein Mitglied die Anforderungen erfüllt, die an natürliche oder juristische 
Personen gestellt werden. (siehe Formblatt 8) 
 

Falls Sie bereit sind, die Leistungen zu übernehmen, werden Sie gebeten, den anliegenden Teilnahmeantrag nebst 
Anlagen bis zum o. a. Ablauf der Teilnahmefrist über das Vergabeportal der Wirtschaftsregion Aachen elektronisch 
einzureichen. 
 
Ist im Leistungsverzeichnis / in der Leistungsbeschreibung / der Bekanntmachung eine Teilung der Gesamtleistung in Lose 
vorgesehen, so behält sich die ausschreibende Stelle die Vergabe nach Losen vor.  
 
 
 



 
        

 
☐ Nebenangebote sind nur in Verbindung mit einem Hauptangebot zugelassen. Soweit an die Nebenangebote 

Mindestanforderungen gestellt sind, müssen diese erfüllt werden; im Übrigen müssen sie im Vergleich zur 
Leistungsbeschreibung sowohl qualitativ als auch quantitativ gleichwertig sein. Die Erfüllung der 
Mindestanforderungen bzw. die Gleichwertigkeit ist mit Angebotsabgabe nachzuweisen. 
 

☒ Nebenangebote sind nicht zugelassen. 
 
 
Nachprüfungsbehörde: 
Bei Vergaben, die die Schwellenwerte für europaweite Vergaben überschreiten, erfolgt die Überprüfung behaupteter 
Verletzungen der Vergabevorschriften auf der Grundlage des § 160 des Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen 
(GWB) durch die Vergabekammer Westfalen bei der Bezirksregierung Münster, Albrecht-Thaer Straße 9, 48147 Münster. 
 
 
Der Auftraggeber behält sich vor, den Zuschlag auf ein Erstangebot zu erteilen, ohne zuvor verhandelt zu haben. 
 
Der AG beabsichtigt, die ausgeschriebenen Planungsleistungen komplett zu beauftragen. 
 
Für die Erstellung des Teilnahmeantrags und schriftlichen Angebots wird ebenso wie für die Präsentation sowie etwaige 
Gespräche vor der Auftragserteilung keine Vergütung bzw. Aufwandsentschädigung gewährt. 
 
 
Wertung der Teilnahmeanträge: 
☒ folgende Kriterien: 
 

Kriterien 
Kriterium Gewichtung 

Unternehmensstruktur  33 % * 
Fachliche und technische Eignung 67 % * 
  
 *Unteraufteilung siehe Matrix 

 
Weitere Informationen zu der Wertung der Teilnahmeanträge gehen aus den Vergabeunterlagen hervor. 
 
Im Rahmen der Teilnehmerphase werden anhand der bekanntgemachten Eignungs- und Teilnehmerbegrenzungskriterien 
drei Bewerber ausgewählt. Diese Bewerber werden zur Abgabe eines Angebots aufgefordert. 
 
 
 

Hinweis 
 

Mit dem Teilnahmeantrag sind ausschließlich die o. g. Nachweise / Erklärungen einzureichen. Ein Angebot ist in 
dieser Stufe des Verfahrens nicht einzureichen. 

 
Der Teilnahmeantrag ist ausschließlich elektronisch über das Vergabeportal der Wirtschaftsregion Aachen einzureichen 
und mittels Textform nach § 126b BGB oder mittels elektronischer Signatur bzw. elektronischem Siegel zu signieren. 

 
Hierbei ist zu beachten, dass nach § 126b BGB neben der Angabe der Firma auch die Nennung der natürlichen Person 
des Erklärenden bei Einreichung des Teilnahmeantrags erfolgen muss, da sonst die Bestimmungen des § 126b BGB 
nicht erfüllt sind und ein Ausschluss des Teilnahmeantrags erfolgt.  

 
 
Mit freundlichen Grüßen     
Im Auftrag 
Zentrale Vergabestelle 
der Stadt Aachen  


